
Projektblatt Comenius «Nachhaltiges Handeln an Sekundarschulen» 

 

Titel der Aktivität 

  

Datum (von bis) und Zeitaufwand   

Bewertung  ☐ 1 ☐ 2  ☐ 3 ☐ 4 

 schlecht zufriedenstellend gut sehr gut 

 

Projektgruppe ☐ Kleingruppe ☐ Klasse  ☐ klassenübergreifend  

 ☐ gesamte Schule  ☐ schulübergreifend 

Anzahl der durchführenden SchülerInnen   

Alter der durchführenden SchülerInnen   

Kosten   

Ziel/e des Projektes  

 

 

 

Kurzbeschreibung  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Durchführung (Arbeitsschritte)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verbesserungsvorschläge/Hindernisse/Tipps   

 

 

 

 

 

Beilagen: ☐ Fotos (max. 6) ☐ Ergebnisse ☐ Zeitungsberichte 

 ☐ Sonstige Dokumentation (Elternbriefe etc.) 

Name der Lehrperson und Name der Schule 

 

 

Email der Schule   


	Titel der Aktivität: FAIRTRADE BREAKFAST
	Datum von bis und Zeitaufwand: 23.01.2014     (4 Stunden)
	Kleingruppe: On
	Klasse: Off
	klassenübergreifend: Off
	gesamte Schule: Off
	schulübergreifend: Off
	Anzahl der durchführenden SchülerInnen: 120
	Alter der durchführenden SchülerInnen: 13 - 21 
	Kosten: 153,60 EUR
	Email der Schule: mireille.reuter@sainte-anne.lu
	Text6: Sensibilisationskampagne für ein gesundes Frühstück. Den Kauf und Verzehr von Bioprodukten und Produkten aus dem fairen Handel fördern.
	Text7: Jede Schülerin der Sainte-Anne Schule hatte die Möglichkeit ein Frühstück zu sich zu nehmen, das ausschliesslich aus Produkten des fairen Handels und aus Bioprodukten bestand (Brot, Käse, Marmelade, Honig, Schokoladenaufstrich, Butter, Yoghurt, Milch, Sojamilch, Saft, Bananen, Muesli ...). Ungefähr 120 Schülerinnen nahmen daran teil. Drei Schülerinnen machten Fotos und interviewten die Mitschülerinnen.

	Text8: - Gespräch mit der Direktion: Genehmigung der Aktivität
- Gespräch mit den Verantwortlichen aus der Küche:
das Datum wurde gemeinsam festgelegt;
es wurde festgehalten, welche Lebensmittel die Schule bestellen sollte und welche Lebensmittel von den SchülerInnen eingekauft werden sollten.
Die Quantität der jeweiligen Artikel wurde festgesetzt, damit es so wenig wie möglich Reste geben würde. So wurde zum Beispiel entschieden nur wenig Biokäse zu kaufen, da dieses Produkt nur wenig Anklang bei den SchülerInnen findet. 
- Die Lebensmittel wurden in einem Bioladen und in einem Weltladen gekauft. 
- Um das Biobrot kümmerte sich eine Angestellte aus der Küche. Da der Bäcker, der unsere Schule beliefert, kein Biobrot verkauft, stellte sich die Angestellte spontan bereit, am Morgen des Events frisches Biobrot kaufen zu gehen.
- Das Event wurde während 2 Wochen in der Schule auf den Infotafeln angekündigt.
- Am Vortag der Aktivität wurden Bänderrollen mit der Aufschrift "Fair Breakfast" in der Kantine aufgehängt. 
- Am Tag des Events wurden Erklärungen bezüglich der Bioprodukte und der fair gehandelten Lebensmittel abgegeben. Die Schüler wurden angeregt auf diese Produkte umzusteigen. Informationsmaterial wurde ausgeteilt.

	Text9: Die Lehrergemeinschaft müsste mehr eingebunden sein.
	Text10: Reuter-Schmit Mireille; Ecole Privée Sainte-Anne Ettelbrück
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